
DER WEG ZUM SCHIFFSFÜHRERAUSWEIS 

 
 
 
 
 

Kategorie A (Motorschiff über 6kW) und Kategorie A beschränkt (Segelschiff mit Motor über 6kW) 

 
 
 
 
 

 
 
 

 
 

  

 
 

 
 

 
 

  

 

 
  

 
Nutzen Sie das Internet  ,
um bequem einen Termin 
für die Theorieprüfung zu 
finden und zu buchen. 
 

 

 

  
 
Nutzen Sie das Internet, 
um bequem einen Termin 
für die praktische Prüfung 
zu finden und zu buchen. 
 

Sie erhalten Ihren 
Schiffsführerausweis 
nach bestandener 
Prüfung per Post. 
 
Sie unterschreiben Ihren 
Schiffsführerausweis bitte 
gleich nach Erhalt. 

 
 
 
 

Sie füllen das 
Gesuchsformular aus (inkl. 
farbigem Passfoto)  
und bringen es 
persönlich zur Schiff-
fahrtskontrolle oder 
reichen es auf dem 
Postweg ein. 

  
Legen Sie dem 
Gesuchsformular eine 
Kopie Ihres Schiffsführer-
ausweises der Kategorie 
D - Segelschiffe bei.  

 
  

 
Nutzen Sie das Internet 
für die Anmeldung zur 
praktischen Prüfung. 

Sie erhalten Ihren 
Schiffsführerausweis 
nach bestandener 
Prüfung per Post. 
 
Sie unterschreiben Ihren 
Schiffsführerausweis bitte 
gleich nach Erhalt. 

 
 

Kategorie D - Segelschiff ab 16 m² Segelfläche 

 
 
 
 
 

 
 
 

 
 

  

 
 

 
 

 
 

 

 

 
  

 
Nutzen Sie das Internet  ,
um bequem einen Termin 
für die Theorieprüfung zu 
finden und zu buchen. 
 

  

 
  

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

Sie erhalten Ihren 
Schiffsführerausweis 
nach bestandener 
Prüfung per Post. 
 
Sie unterschreiben Ihren 
Schiffsführerausweis bitte 
gleich nach Erhalt. 

 
 
 
 

Sie füllen das 
Gesuchsformular aus (inkl. 
farbigem Passfoto) 
und bringen es 
persönlich zur Schiff-
fahrtskontrolle oder 
reichen es auf dem 
Postweg ein. 

  

Legen Sie dem 
Gesuchsformular eine 
Kopie Ihres Schiffsführer-
ausweises der Kategorie 
A - Motorschiffe bei.  

 
  

 
 

 
 
 
 

 
 

 
 

  

Sie erhalten Ihren 
Schiffsführerausweis 
nach bestandener 
Prüfung per Post. 
 
Sie unterschreiben Ihren 
Schiffsführerausweis bitte 
gleich nach Erhalt. 

 

 

 
 
 
 
 

 
 
 

 
 

  

 
 

 
 

 
 

 

Sie füllen zusätzlich das 
Formular "Gesuch zum 
Ablegen der Führer-
prüfung in einem anderen 
Kanton" aus und reichen 
es gleichzeitig ein. Sie 
finden dieses Formular 
auf unserer Internetseite. 

 
  

 
 

 
 

 
 

 
bestandener Theorie-
prüfung  die Bewilligung 
zur praktischen Prüfung. 
 
Sie melden sich  damit im

 

gewünschten Kanton zur 
praktischen Prüfung an.  

 
 

 
  

 
Die Durchführung obliegt

 
dem Prüfungskanton.

 
 
Der Prüfungskanton

 
meldet uns das Prüfungs-
ergebnis.

  

Sie erhalten Ihren 
Schiffsführerausweis 
nach bestandener 
Prüfung per Post. 
 
Sie unterschreiben Ihren 
Schiffsführerausweis bitte 
gleich nach Erhalt. 

 
 
 
 

Sie füllen das 
Gesuchsformular aus (inkl. 
farbige  Passfoto)m   
und bringen es 
persönlich zur Schiff-
fahrtskontrolle oder 
reichen es auf dem 
Postweg ein. 

Sie füllen zusätzlich das 
Formular "Gesuch zum 
Ablegen der Führer-
prüfung in einem anderen 
Kanton" aus und reichen 
es gleichzeitig ein. Sie 
finden dieses Formular 
auf unserer Internetseite. 

 
Sie erhalten die 
Bewilligung zur 
praktischen Prüfung. 
 
Sie melden sich damit  im 
gewünschten Kanton zur 
praktischen Prüfung an.  

Sie absolvieren die 
praktische Prüfung im 
gewünschten Kanton. 
 
Die Durchführung obliegt 
dem Prüfungskanton. 
 
Der Prüfungskanton 
meldet uns das Prüfungs-
ergebnis.  

 

Sie erhalten Ihren 
Schiffsführerausweis 
nach bestandener 
Prüfung per Post. 
 
Sie unterschreiben Ihren 
Schiffsführerausweis bitte 
gleich nach Erhalt. 

 

 

 
 
 
 
 

 
 

 
 

 

 
 
 

 
 

 
 

 
 

 
 
  

 
  

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
  

 

Gemäss der entsprech-
enden Kategorie. 

Sie erhalten Ihren 
Schiffsführerausweis 
nach bestandener 
Prüfung per Post von 
Ihrem Wohnsitzkanton. 
 
Sie unterschreiben Ihren 
Schiffsführerausweis bitte 
gleich nach Erhalt. 

 
 
 
 

 
 

 
 

 

 
 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

  

  
 

Gemäss der entsprech-
enden Kategorie. 

Sie erhalten Ihren 
Schiffsführerausweis 
nach bestandener 
Prüfung per Post von 
Ihrem Wohnsitzkanton. 
 
Sie unterschreiben Ihren 
Schiffsführerausweis bitte 
gleich nach Erhalt. 
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Sie haben noch nie ein 
Gesuch zur 
Schiffsführerprüfung 
eingereicht. 

Sie haben bereits 
einen Führerausweis 
der Kategorie D 
Segelschiffe. 

Gesuchs-
formular Theorie 

Prüfung 
Bewilligung 

bzw. 
Ausweiskopie Bewilligung Praktische 

Prüfung Schiffsführer 
Ausweis 

 
 

 
 

Sie haben bereits 
einen Führerausweis 
der Kategorie A 
Motorboote. 

 
 

 
 

Sie haben bereits 
einen Führerausweis 
der Kategorie D Segel 
oder A Motor. 

 
 

 
 

Sie haben bereits 
einen Führerausweis 
der Kategorie D Segel 
oder A Motor. 

Theorieprüfung 
bereits bestanden. 

Postweg ein.

Sie erhalten nach

 absolvieren die
praktische Prüfung 
im gewünschten Kanton. 

Sie

Sie haben noch nie ein
Gesuch zur
Schiffsführerprüfung
eingereicht.

Sie haben noch nie ein
Gesuch zur
Schiffsführerprüfung
eingereicht.

Sie haben noch nie ein
Gesuch zur
Schiffsführerprüfung
eingereicht.

Sie füllen das Gesuchs-
formular aus (inkl.
farbigem Passfoto) und
lassen Ihre Personalien
durch die Einwohner-
kontrolle bestätigen oder
legen eine Kopie der 
Wohnsitzbestätigung bei.

Sie reichen das Gesuch
bei der Schifffahrts-
kontrolle per Post oder
am Schalter ein.

Sie erhalten von uns eine 
Bewilligungskarte.

Sie erhalten von uns eine 
Bewilligungskarte.

Sie erhalten von uns eine 
Bewilligungskarte.

Sie bringen die
vollständig ausgefüllte
Bewilligungskarte
persönlich zur
Schifffahrtskontrolle oder
reichen sie auf dem 
Postweg ein.

Der Segelexperte
vereinbart direkt mit
Ihnen einen passenden
Prüfungstermin.

Sie füllen das Gesuchs-
formular aus (inkl.
farbigem Passfoto) und
lassen Ihre Personalien
durch die Einwohner-
kontrolle bestätigen oder
legen eine Kopie der 
Wohnsitzbestätigung bei.

Sie reichen das Gesuch
bei der Schifffahrts-
kontrolle per Post oder
am Schalter ein.

(Der Eintrag im Schiffsausweis ist massgebend)

Sie füllen das Gesuchs-
formular aus (inkl.
farbigem Passfoto) und
lassen Ihre Personalien
durch die Einwohner-
kontrolle bestätigen oder
legen eine Kopie der 
Wohnsitzbestätigung bei.

Sie reichen das Gesuch
bei der Schifffahrts-
kontrolle per Post oder
am Schalter ein.

Sie füllen das Gesuchsformular des Kantons Zürich 
(inkl. farbigen Passfoto) aus.

Sie beantragen beim Schifffahrtsamt Ihres Wohnsitz-
kantons eine Bewilligung zur Absolvierung der 
theoretischen bzw. praktischen Prüfung. 

Sie reichen beides zusammen (Postweg oder am
Schalter) bei der Schifffahrtskontrolle Oberrieden ein.

Sie füllen das Gesuchsformular des Kantons Zürich 
(inkl. farbigen Passfoto) aus.

Sie beantragen beim Schifffahrtsamt Ihres Wohnsitz-
kantons eine Bewilligung zur Absolvierung der 
praktischen Prüfung. 

Sie reichen beides zusammen (Postweg oder am
Schalter) bei der Schifffahrtskontrolle Oberrieden ein.

Sie erhalten von uns 
die Bewilligung, die theo-
retische und praktische
Prüfung in Ihrem
Wunschkanton zu
absolvieren oder

eine Bewilligungskarte, 
um sich für die
Theorieprüfung im Kanton 
Zürich anzumelden.

Nutzen Sie das Internet,
um bequem einen Termin
für die Theorieprüfung zu 
finden und zu buchen.  

Sie erhalten von uns eine 
Bewilligungskarte.

Nutzen Sie das Internet,
um bequem einen Termin
für die Theorieprüfung zu 
finden und zu buchen.

Die Theorieprüfung findet 
in Oberrieden statt.

Mögliche Termine 
erfahren Sie auf unserer 
Internetseite.  

Prüfung in einem anderen Kanton mit Wohnsitz im Kanton Zürich 

Prüfung im Kanton Zürich mit Wohnsitz in einem anderen Kanton

Sie erhalten von uns eine 
Bewilligungskarte.

Sie bringen die
vollständig ausgefüllte
Bewilligungskarte
persönlich zur
Schifffahrtskontrolle oder
reichen sie auf dem 
Postweg ein.

Der Segelexperte
vereinbart direkt mit
Ihnen einen passenden
Prüfungstermin.

Sicherheitsdirektion Kanton Zürich
Strassenverkehrsamt – Schifffahrtskontrolle

Gesuch um Erteilung eines Schiffsführerausweises

Bestätigung der Identifikation bzw. der Personalien durch die zuständige Behörde

Datum                                                   Stempel und Unterschrift 

Heimatort(e)/Kanton      (Ausländer Heimatstaat)

PLZ                           Wohnort

Vorname(n)

A) Motorschiffe

BI & BII/1) Fahrgastschiffe

A) Beschränkt auf Segelschiffe

C) Güterschiffe

D) Segelschiffe

E) Schiffe besonderer Bauart

1. Personalien (Bitte Gross- / Kleinschrift in schwarzer Farbe)

Name (auch Geburtsname)

Strasse, Nr.

Früherer Wohnort � Unterschrift Gesuchsteller (innerhalb dieses Feldes in schwarzer Farbe) �

Bitte
kleben

Sie hier Ihr
farbiges
Passfoto

auf

(aktuelles farbiges Passfoto
im Format 35 x 45 mm)

Geburtsdatum
(Tag/Monat/Jahr) weiblich männlich �

bis

4.     Sehtest (gültig 24 Monate)         � Auszufüllen durch einen ermächtigten Optiker oder Arzt �

4.1   Sehschärfe: Fernvisus             unkorrigiert                   korrigiert

                                                       R: ......         L: .......          R: ......         L: ......
4.2   Horizontales Gesichtsfeld     
        � keine Einschränkung        � ≥ 140°                         � < 140°
       Ausfälle:           � nein          � ja:           � rechts      � links

4.3   Augenbeweglichkeit
        � nach rechts oben, rechts, rechts unten, links oben, links, links 
       unten geprüft
       Doppelbilder:   � nein          � ja, Blickrichtung       

4.4   Stereosehen
       Bestehen wesentliche Einschränkungen?                    � ja            � nein

4.5   Pupillenmotorik
       Liegt eine Anisokorie vor?    � ja            � nein
       Lichtreaktion    � prompt (beidseitig)    � verzögert oder fehlend

Resultat                    � Anforderungen der Gruppe .............. erfüllt:
                                     � ohne Sehhilfe             � mit Brille oder Kontaktlinsen
                                     � nur mit augenärztlicher Zustimmung

Bemerkungen / Stempel und Unterschrift:

Datum:                     

3.     Stehen Sie unter Beistandschaft?                             � ja          � nein

Name und Adresse des Beistands:

Für Minderjährige / Verbeiständete Unterschrift des gesetzlichen Vertreters:

SFGE _GESIFU1602
Die rechtliche Grundlage bildet das Strassenverkehrsgesetz (SVG) und die Verkehrszulassungsverordnung (VZV). Wer vorsätzlich durch unrichtige
Angaben, Verschweigen erheblicher Tatsachen oder Vorlage von falschen Bescheinigungen einen Ausweis erschleicht, kann bestraft werden und
hat mit dem Entzug bzw. der Verweigerung des Ausweises oder der Bewilligung zu rechnen. 

2.     Krankheiten, Gebrechen und Süchte

2.1   Leiden Sie an einer nicht folgenlos ausgeheilten:
       – Krankheit der Atmungsorgane?                            � ja          � nein
       – Krankheit des Herzens oder der Blutgefässe?       � ja          � nein
       – Nierenkrankheit?                                                    � ja          � nein
       – Nervenkrankheit?                                                    � ja          � nein
       – Krankheit der Bauchorgane?                                 � ja          � nein
       – Unfallverletzung?                                                    � ja          � nein

2.2   Leiden oder litten Sie jemals an:
       – Ohnmachtsanfällen?                                               � ja          � nein
       – Schwächezuständen?                                              � ja          � nein
       – Süchten (Alkohol, Betäubungsmittel, Arzneimittel)?   � ja          � nein
       – Geisteskrankheiten?                                                � ja          � nein
       – Epilepsie oder epilepsieähnlichen Anfällen?         � ja          � nein

2.3   Ist Ihres Wissens Ihr Blutdruck normal?                    � nein      � ja
       Wenn nein:   � zu hoch     � zu niedrig

2.4   Waren Sie je in einer Heilstätte für Alkohol-
       kranke hospitalisiert?                                                � ja          � nein

2.5   Haben Sie je eine Entziehungskur für
       Rauschgift durchgemacht?                                        � ja          � nein

2.6   Waren Sie je in einer Klinik für Geistes-
       oder Gemütskranke hospitalisiert?                           � ja          � nein

2.7   Haben Sie andere Krankheiten oder
       Gebrechen, die Sie am sicheren Führen eines
       Motorfahrzeuges hindern könnten?                        � ja          � nein

2.8   Verfügen Sie beidseitig über ein normales
       Hörvermögen (ohne Hörapparat)?                             � ja          � nein

2.9   Bemerkungen:

Personenidentifikation                 

Wenn Ihre Einwohnerkontrolle (Gemeindebehörde) die Richtigkeit Ihrer 
Personalien auf diesem Formular bestätigt oder wenn Sie im Besitz eines
eidgenössischen Schiffsführerausweises, ausgestellt durch die Schifffahrts-
kontrolle Oberrieden sind, benötigen wir keine weiteren Unterlagen zur
Personenidentifikation.

Andernfalls benötigen wir eine Kopie Ihrer Wohnsitzbestätigung. Bei 
Minderjährigen benötigen wir eine Kopie der entsprechenden Papiere der
Eltern.



ALLGEMEINE INFORMATIONEN

 

 
WICHTIGE INFORMATIONEN ZUR SCHIFFSFÜHRERPRÜFUNG 
 
 
 
 
 
 

 
 

 

 

 
 
 
 
 
 

Die theoretische Prüfung im Allgemeinen

 
 

Die Anmeldung zur theoretischen Prüfung erfolgt bequem über das Internet anhand der auf der 
Bewilligungskarte aufgedruckten persönlichen Identifikationsnummer (PID). Alternativ ist auch der 
schriftliche Weg durch Einreichung der Bewilligungskarte möglich. Die Bewilligungskarte erhalten Sie nach 

 
 

 
 

 
Die praktische Prüfung im Speziellen 
 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

Die Anmeldung zur praktischen Prüfung der Kategorie A erfolgt bequem über das Internet anhand der auf der 
Bewilligungskarte aufgedruckten persönlichen Identifikationsnummer (PID). Alternativ ist auch der schriftliche Weg durch 
Einreichung der Bewilligungskarte möglich. Die Wartefrist kann in der Hochsaison bis zu acht Wochen betragen. 
Prüfungsorte sind wahlweise Oberrieden (Schifffahrtskontrolle), Zürich (Prüfstelle Tiefenbrunnen) oder Eglisau 
(Schiffsanlegestelle bei der Kirche). Das Schiff muss ordnungsgemäss und der Prüfungskategorie entsprechend eingelöst 
sein und alle erforderlichen Dokumente müssen vorliegen. 
 

In den Wintermonaten und sofern es die Witterungsverhältnisse erlauben, werden Schiffsführerprüfungen durchgeführt. In 
der Regel jedoch nur auf Schiffen, welche mit einer geschlossenen und ausreichend beheizbaren Führerkabine ausgerüstet 
sind. Es werden keine Führerprüfungen durchgeführt, wenn: 
 

• die Aussentemperatur unter dem Gefrierpunkt liegt 
• Vereisungsgefahr des Schiffes besteht (Spritzwasser) 
• das Prüfungsschiff Schnee oder Eis bedeckt  
• die Sichtweite weniger als 300 m beträgt (Nebel, Schneetreiben) 

• Sturm angesagt ist 
 

In den Wintermonaten erhalten Bewerber oder Ausbilder am Prüfungstag zwischen 07.30 und 08.30 Uhr Auskunft über 

die Durchführung der Führerprüfungen unter der Direktwahlnummer 058 811 87 05. Der Entscheid gilt für den ganzen Tag. 
 

 

 

 

 

Die Anmeldung zur praktischen Prüfung der Kategorie D erfolgt ausschliesslich auf dem Postweg durch Einreichung der 
vollständig ausgefüllten Bewilligungskarte. Den  Ausgangsort der praktischen Führerprüfung  vereinbart der Seglerexperte  

direkt mit Ihnen. Sprechen Sie den Wunschtermin mit Ihrer Segelschule ab und melden Sie sich zur Prüfung an. 
Anmeldungen werden vom 1. März bis 31. Oktober entgegen genommen; Prüfungen werden zwischen 15. März und 15. 
November durchgeführt. 
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  A 

   

 D 

Fahrgastschiffe (vollendetes 21. Altersjahr) BI & BII/1 

Güterschiffe mit Maschinenbetrieb (vollendetes 20. Altersjahr) C 

Schiffe besonderer Bauart (vollendetes 20. Altersjahr) E 

Weitere Auskünfte zu den 

nebenstehenden drei Katego-

rien erhalten Sie bei der 
Schifffahrtskontrolle Ober-
rieden. 

 
  A beschränkt 

Die praktische Prüfung im Allgemeinen

Die rechtlichen Vorgaben der Schiffsführerprüfung erfahren Sie im Internet und insbesondere das 
detaillierte Prüfungsprogramm im Anhang 19 der Binnenschifffahrtsverordnung BSV. Dazu geben Sie auf 

www.admin.ch unter "Systematische Rechtssammlung" die Abkürzung "BSV" ein. Die Anforderungen sind 
ebenfalls im Theoriebuch aufgeführt.

der Prüfung Ihres Gesuches von uns zugestellt.

 

oder Steganlagen mit sind

Das Schiff muss gemäss der entsprechenden Kategorie eingelöst sein, und die Ausrüstung muss vollständig an Bord sein, inkl. 
Seekarte, Kursdreiecke, Schreibzeug und Kompass. Vollständige Informationen erhalten Sie ebenfalls unter www.admin.ch.

Sicherheitsdirektion Kanton Zürich
Strassenverkehrsamt

Schifffahrtskontrolle, Seestrasse 87, 8942 Oberrieden www.stva.zh.ch/schiko

Schalteröffnungszeiten: Montag bis Freitag
Mai bis August: 07.00 bis 16.00 Uhr, Mittwoch bis 18.00 Uhr
Übrige Jahreszeit: 07.00 bis 11.30 Uhr und 13.00 bis 16.00 Uhr

Sicherheitsdirektion Kanton Zürich
Strassenverkehrsamt

ALLGEMEINE INFORMATIONEN

Die Schifffahrtsvorschriften sehen keinen Lernfahrausweis vor. Bei Lernfahrten muss
sich eine verantwortliche Person, welche für die entsprechende Schiffskategorie einen 
Führerausweis besitzt, an Bord befinden.

Auf dem Gesuchsformular benötigen wir ein farbiges Passfoto, welches den 
Anforderungen für Pässe und Identitätskarten der Internetseite 
www.schweizerpass.admin.ch (Suchbegriff «Fotomustertafel») entspricht. 

Die Theorieprüfung findet im Gebäude der Seepolizei Oberrieden statt. Die 
Wartefrist kann in der Hochsaison bis zu vier Wochen betragen. 

Das Theorieset umfasst das Theoriebuch sowie einen auf ein Jahr beschränkten
Web-Zugangscode zur Lernsoftware. Der Zugang kann gegen Gebühr einmalig um
ein halbes Jahr verlängert werden. Das Set kann bei der Schifffahrtskontrolle 
bestellt bzw. am Schalter bezogen werden. 

Die praktische Prüfung der Kategorie A findet wahlweise in Oberrieden
(Schifffahrtskontrolle), Zürich (Prüfstelle Tiefenbrunnen) oder Eglisau
(Schiffsanlegestelle bei der Kirche) statt. Die Wartefrist kann in der Hochsaison bis
zu acht Wochen betragen. 

Den Ausgangsort der praktischen Führerprüfung Kategorie D vereinbart der 
Seglerexperte direkt mit Ihnen.

Die Prüfung wird grundsätzlich nur auf einem Schiff abgenommen, welches 
der zutreffenden Kategorie entspricht. Die Anforderungen sind im Theoriebuch 
aufgeführt. 

Terminverschiebungen von Prüfungen sind mindestens fünf Arbeitstage im 
Voraus gebührenfrei, ansonsten erfolgt deren Verrechnung.

Für den Umtausch Ihres ausländischen Schiffsführerausweises benötigen wir
eine Kopie desselben, sowie eine Kopie Ihres Ausländerausweises. 

Für den Umtausch Ihres militärischen Schiffsführerausweises benötigen wir eine
Kopie desselben.

Für die Erweiterung Ihres eidgenössischen Schiffsführerausweises um eine zu-
sätzliche Kategorie, benötigen wir eine Kopie Ihres aktuellen Schiffsführerausweises.

Sicherheitsdirektion Kanton Zürich
Strassenverkehrsamt

Schifffahrtskontrolle, Seestrasse 87, 8942 Oberrieden www.stva.zh.ch/schiko

Schalteröffnungszeiten: Montag bis Freitag
Mai bis August: 07.00 bis 16.00 Uhr, Mittwoch bis 18.00 Uhr
Übrige Jahreszeit: 07.00 bis 11.30 Uhr und 13.00 bis 16.00 Uhr

Sicherheitsdirektion Kanton Zürich
Strassenverkehrsamt

ALLGEMEINE INFORMATIONEN

Die Schifffahrtsvorschriften sehen keinen Lernfahrausweis vor. Bei Lernfahrten muss
sich eine verantwortliche Person, welche für die entsprechende Schiffskategorie einen 
Führerausweis besitzt, an Bord befinden.

Auf dem Gesuchsformular benötigen wir ein farbiges Passfoto, welches den 
Anforderungen für Pässe und Identitätskarten der Internetseite 
www.schweizerpass.admin.ch (Suchbegriff «Fotomustertafel») entspricht. 

Die Theorieprüfung findet im Gebäude der Seepolizei Oberrieden statt. Die 
Wartefrist kann in der Hochsaison bis zu vier Wochen betragen. 

Das Theorieset umfasst das Theoriebuch sowie einen auf ein Jahr beschränkten
Web-Zugangscode zur Lernsoftware. Der Zugang kann gegen Gebühr einmalig um
ein halbes Jahr verlängert werden. Das Set kann bei der Schifffahrtskontrolle 
bestellt bzw. am Schalter bezogen werden. 

Die praktische Prüfung der Kategorie A findet wahlweise in Oberrieden
(Schifffahrtskontrolle), Zürich (Prüfstelle Tiefenbrunnen) oder Eglisau
(Schiffsanlegestelle bei der Kirche) statt. Die Wartefrist kann in der Hochsaison bis
zu acht Wochen betragen. 

Den Ausgangsort der praktischen Führerprüfung Kategorie D vereinbart der 
Seglerexperte direkt mit Ihnen.

Die Prüfung wird grundsätzlich nur auf einem Schiff abgenommen, welches 
der zutreffenden Kategorie entspricht. Die Anforderungen sind im Theoriebuch 
aufgeführt. 

Terminverschiebungen von Prüfungen sind mindestens fünf Arbeitstage im 
Voraus gebührenfrei, ansonsten erfolgt deren Verrechnung.

Für den Umtausch Ihres ausländischen Schiffsführerausweises benötigen wir
eine Kopie desselben, sowie eine Kopie Ihres Ausländerausweises. 

Für den Umtausch Ihres militärischen Schiffsführerausweises benötigen wir eine
Kopie desselben.

Für die Erweiterung Ihres eidgenössischen Schiffsführerausweises um eine zu-
sätzliche Kategorie, benötigen wir eine Kopie Ihres aktuellen Schiffsführerausweises.

Sicherheitsdirektion Kanton Zürich
Strassenverkehrsamt

Schifffahrtskontrolle, Seestrasse 87, 8942 Oberrieden www.stva.zh.ch/schiko

Schalteröffnungszeiten: Montag bis Freitag
Mai bis August: 07.00 bis 16.00 Uhr, Mittwoch bis 18.00 Uhr
Übrige Jahreszeit: 07.00 bis 11.30 Uhr und 13.00 bis 16.00 Uhr

Sicherheitsdirektion Kanton Zürich
Strassenverkehrsamt

ALLGEMEINE INFORMATIONEN

Die Schifffahrtsvorschriften sehen keinen Lernfahrausweis vor. Bei Lernfahrten muss
sich eine verantwortliche Person, welche für die entsprechende Schiffskategorie einen 
Führerausweis besitzt, an Bord befinden.

Auf dem Gesuchsformular benötigen wir ein farbiges Passfoto, welches den 
Anforderungen für Pässe und Identitätskarten der Internetseite 
www.schweizerpass.admin.ch (Suchbegriff «Fotomustertafel») entspricht. 

Die Theorieprüfung findet im Gebäude der Seepolizei Oberrieden statt. Die 
Wartefrist kann in der Hochsaison bis zu vier Wochen betragen. 

Das Theorieset umfasst das Theoriebuch sowie einen auf ein Jahr beschränkten
Web-Zugangscode zur Lernsoftware. Der Zugang kann gegen Gebühr einmalig um
ein halbes Jahr verlängert werden. Das Set kann bei der Schifffahrtskontrolle 
bestellt bzw. am Schalter bezogen werden. 

Die praktische Prüfung der Kategorie A findet wahlweise in Oberrieden
(Schifffahrtskontrolle), Zürich (Prüfstelle Tiefenbrunnen) oder Eglisau
(Schiffsanlegestelle bei der Kirche) statt. Die Wartefrist kann in der Hochsaison bis
zu acht Wochen betragen. 

Den Ausgangsort der praktischen Führerprüfung Kategorie D vereinbart der 
Seglerexperte direkt mit Ihnen.

Die Prüfung wird grundsätzlich nur auf einem Schiff abgenommen, welches 
der zutreffenden Kategorie entspricht. Die Anforderungen sind im Theoriebuch 
aufgeführt. 

Terminverschiebungen von Prüfungen sind mindestens fünf Arbeitstage im 
Voraus gebührenfrei, ansonsten erfolgt deren Verrechnung.

Für den Umtausch Ihres ausländischen Schiffsführerausweises benötigen wir
eine Kopie desselben, sowie eine Kopie Ihres Ausländerausweises. 

Für den Umtausch Ihres militärischen Schiffsführerausweises benötigen wir eine
Kopie desselben.

Für die Erweiterung Ihres eidgenössischen Schiffsführerausweises um eine zu-
sätzliche Kategorie, benötigen wir eine Kopie Ihres aktuellen Schiffsführerausweises.

Zur Absolvierung der Theorieprüfung müssen Sie für die Kategorien A und A beschränkt das 18. und für die 
Kategorie D das 14. Altersjahr vollendet haben.

Motorschiffsprüfung auf einem Motorschiff 
mit Maschinenantrieb über 6 kW

Motorschiffsprüfung auf einem Segelschiff
mit Maschinenantrieb über 6 kW

Segelschiffsprüfung auf einem Segelschiff 
ab 16m² Segelfl äche (auschlaggebend ist der Eintrag im Schiffsausweis)



ALLGEMEINE INFORMATIONEN

 

 
WICHTIGE INFORMATIONEN ZUR SCHIFFSFÜHRERPRÜFUNG 
 
 
 
 
 
 

 
 

 

 

 
 
 
 
 
 

Die theoretische Prüfung im Allgemeinen

 
 

Die Anmeldung zur theoretischen Prüfung erfolgt bequem über das Internet anhand der auf der 
Bewilligungskarte aufgedruckten persönlichen Identifikationsnummer (PID). Alternativ ist auch der 
schriftliche Weg durch Einreichung der Bewilligungskarte möglich. Die Bewilligungskarte erhalten Sie nach 

 
 

 
 

 
Die praktische Prüfung im Speziellen 
 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

Die Anmeldung zur praktischen Prüfung der Kategorie A erfolgt bequem über das Internet anhand der auf der 
Bewilligungskarte aufgedruckten persönlichen Identifikationsnummer (PID). Alternativ ist auch der schriftliche Weg durch 
Einreichung der Bewilligungskarte möglich. Die Wartefrist kann in der Hochsaison bis zu acht Wochen betragen. 
Prüfungsorte sind wahlweise Oberrieden (Schifffahrtskontrolle), Zürich (Prüfstelle Tiefenbrunnen) oder Eglisau 
(Schiffsanlegestelle bei der Kirche). Das Schiff muss ordnungsgemäss und der Prüfungskategorie entsprechend eingelöst 
sein und alle erforderlichen Dokumente müssen vorliegen. 
 

In den Wintermonaten und sofern es die Witterungsverhältnisse erlauben, werden Schiffsführerprüfungen durchgeführt. In 
der Regel jedoch nur auf Schiffen, welche mit einer geschlossenen und ausreichend beheizbaren Führerkabine ausgerüstet 
sind. Es werden keine Führerprüfungen durchgeführt, wenn: 
 

• die Aussentemperatur unter dem Gefrierpunkt liegt 
• Vereisungsgefahr des Schiffes besteht (Spritzwasser) 
• das Prüfungsschiff Schnee oder Eis bedeckt  
• die Sichtweite weniger als 300 m beträgt (Nebel, Schneetreiben) 

• Sturm angesagt ist 
 

In den Wintermonaten erhalten Bewerber oder Ausbilder am Prüfungstag zwischen 07.30 und 08.30 Uhr Auskunft über 

die Durchführung der Führerprüfungen unter der Direktwahlnummer 058 811 87 05. Der Entscheid gilt für den ganzen Tag. 
 

 

 

 

 

Die Anmeldung zur praktischen Prüfung der Kategorie D erfolgt ausschliesslich auf dem Postweg durch Einreichung der 
vollständig ausgefüllten Bewilligungskarte. Den  Ausgangsort der praktischen Führerprüfung  vereinbart der Seglerexperte  

direkt mit Ihnen. Sprechen Sie den Wunschtermin mit Ihrer Segelschule ab und melden Sie sich zur Prüfung an. 
Anmeldungen werden vom 1. März bis 31. Oktober entgegen genommen; Prüfungen werden zwischen 15. März und 15. 
November durchgeführt. 
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  A 

   

 D 

Fahrgastschiffe (vollendetes 21. Altersjahr) BI & BII/1 

Güterschiffe mit Maschinenbetrieb (vollendetes 20. Altersjahr) C 

Schiffe besonderer Bauart (vollendetes 20. Altersjahr) E 

Weitere Auskünfte zu den 

nebenstehenden drei Katego-

rien erhalten Sie bei der 
Schifffahrtskontrolle Ober-
rieden. 

 
  A beschränkt 

Die praktische Prüfung im Allgemeinen

Die rechtlichen Vorgaben der Schiffsführerprüfung erfahren Sie im Internet und insbesondere das 
detaillierte Prüfungsprogramm im Anhang 19 der Binnenschifffahrtsverordnung BSV. Dazu geben Sie auf 

www.admin.ch unter "Systematische Rechtssammlung" die Abkürzung "BSV" ein. Die Anforderungen sind 
ebenfalls im Theoriebuch aufgeführt.

der Prüfung Ihres Gesuches von uns zugestellt.

 

oder Steganlagen mit sind

Das Schiff muss gemäss der entsprechenden Kategorie eingelöst sein, und die Ausrüstung muss vollständig an Bord sein, inkl. 
Seekarte, Kursdreiecke, Schreibzeug und Kompass. Vollständige Informationen erhalten Sie ebenfalls unter www.admin.ch.

Sicherheitsdirektion Kanton Zürich
Strassenverkehrsamt

Schifffahrtskontrolle, Seestrasse 87, 8942 Oberrieden www.stva.zh.ch/schiko

Schalteröffnungszeiten: Montag bis Freitag
Mai bis August: 07.00 bis 16.00 Uhr, Mittwoch bis 18.00 Uhr
Übrige Jahreszeit: 07.00 bis 11.30 Uhr und 13.00 bis 16.00 Uhr

Sicherheitsdirektion Kanton Zürich
Strassenverkehrsamt

ALLGEMEINE INFORMATIONEN

Die Schifffahrtsvorschriften sehen keinen Lernfahrausweis vor. Bei Lernfahrten muss
sich eine verantwortliche Person, welche für die entsprechende Schiffskategorie einen 
Führerausweis besitzt, an Bord befinden.

Auf dem Gesuchsformular benötigen wir ein farbiges Passfoto, welches den 
Anforderungen für Pässe und Identitätskarten der Internetseite 
www.schweizerpass.admin.ch (Suchbegriff «Fotomustertafel») entspricht. 

Die Theorieprüfung findet im Gebäude der Seepolizei Oberrieden statt. Die 
Wartefrist kann in der Hochsaison bis zu vier Wochen betragen. 

Das Theorieset umfasst das Theoriebuch sowie einen auf ein Jahr beschränkten
Web-Zugangscode zur Lernsoftware. Der Zugang kann gegen Gebühr einmalig um
ein halbes Jahr verlängert werden. Das Set kann bei der Schifffahrtskontrolle 
bestellt bzw. am Schalter bezogen werden. 

Die praktische Prüfung der Kategorie A findet wahlweise in Oberrieden
(Schifffahrtskontrolle), Zürich (Prüfstelle Tiefenbrunnen) oder Eglisau
(Schiffsanlegestelle bei der Kirche) statt. Die Wartefrist kann in der Hochsaison bis
zu acht Wochen betragen. 

Den Ausgangsort der praktischen Führerprüfung Kategorie D vereinbart der 
Seglerexperte direkt mit Ihnen.

Die Prüfung wird grundsätzlich nur auf einem Schiff abgenommen, welches 
der zutreffenden Kategorie entspricht. Die Anforderungen sind im Theoriebuch 
aufgeführt. 

Terminverschiebungen von Prüfungen sind mindestens fünf Arbeitstage im 
Voraus gebührenfrei, ansonsten erfolgt deren Verrechnung.

Für den Umtausch Ihres ausländischen Schiffsführerausweises benötigen wir
eine Kopie desselben, sowie eine Kopie Ihres Ausländerausweises. 

Für den Umtausch Ihres militärischen Schiffsführerausweises benötigen wir eine
Kopie desselben.

Für die Erweiterung Ihres eidgenössischen Schiffsführerausweises um eine zu-
sätzliche Kategorie, benötigen wir eine Kopie Ihres aktuellen Schiffsführerausweises.

Sicherheitsdirektion Kanton Zürich
Strassenverkehrsamt

Schifffahrtskontrolle, Seestrasse 87, 8942 Oberrieden www.stva.zh.ch/schiko

Schalteröffnungszeiten: Montag bis Freitag
Mai bis August: 07.00 bis 16.00 Uhr, Mittwoch bis 18.00 Uhr
Übrige Jahreszeit: 07.00 bis 11.30 Uhr und 13.00 bis 16.00 Uhr

Sicherheitsdirektion Kanton Zürich
Strassenverkehrsamt

ALLGEMEINE INFORMATIONEN

Die Schifffahrtsvorschriften sehen keinen Lernfahrausweis vor. Bei Lernfahrten muss
sich eine verantwortliche Person, welche für die entsprechende Schiffskategorie einen 
Führerausweis besitzt, an Bord befinden.

Auf dem Gesuchsformular benötigen wir ein farbiges Passfoto, welches den 
Anforderungen für Pässe und Identitätskarten der Internetseite 
www.schweizerpass.admin.ch (Suchbegriff «Fotomustertafel») entspricht. 

Die Theorieprüfung findet im Gebäude der Seepolizei Oberrieden statt. Die 
Wartefrist kann in der Hochsaison bis zu vier Wochen betragen. 

Das Theorieset umfasst das Theoriebuch sowie einen auf ein Jahr beschränkten
Web-Zugangscode zur Lernsoftware. Der Zugang kann gegen Gebühr einmalig um
ein halbes Jahr verlängert werden. Das Set kann bei der Schifffahrtskontrolle 
bestellt bzw. am Schalter bezogen werden. 

Die praktische Prüfung der Kategorie A findet wahlweise in Oberrieden
(Schifffahrtskontrolle), Zürich (Prüfstelle Tiefenbrunnen) oder Eglisau
(Schiffsanlegestelle bei der Kirche) statt. Die Wartefrist kann in der Hochsaison bis
zu acht Wochen betragen. 

Den Ausgangsort der praktischen Führerprüfung Kategorie D vereinbart der 
Seglerexperte direkt mit Ihnen.

Die Prüfung wird grundsätzlich nur auf einem Schiff abgenommen, welches 
der zutreffenden Kategorie entspricht. Die Anforderungen sind im Theoriebuch 
aufgeführt. 

Terminverschiebungen von Prüfungen sind mindestens fünf Arbeitstage im 
Voraus gebührenfrei, ansonsten erfolgt deren Verrechnung.

Für den Umtausch Ihres ausländischen Schiffsführerausweises benötigen wir
eine Kopie desselben, sowie eine Kopie Ihres Ausländerausweises. 

Für den Umtausch Ihres militärischen Schiffsführerausweises benötigen wir eine
Kopie desselben.

Für die Erweiterung Ihres eidgenössischen Schiffsführerausweises um eine zu-
sätzliche Kategorie, benötigen wir eine Kopie Ihres aktuellen Schiffsführerausweises.

Sicherheitsdirektion Kanton Zürich
Strassenverkehrsamt

Schifffahrtskontrolle, Seestrasse 87, 8942 Oberrieden www.stva.zh.ch/schiko

Schalteröffnungszeiten: Montag bis Freitag
Mai bis August: 07.00 bis 16.00 Uhr, Mittwoch bis 18.00 Uhr
Übrige Jahreszeit: 07.00 bis 11.30 Uhr und 13.00 bis 16.00 Uhr

Sicherheitsdirektion Kanton Zürich
Strassenverkehrsamt

ALLGEMEINE INFORMATIONEN

Die Schifffahrtsvorschriften sehen keinen Lernfahrausweis vor. Bei Lernfahrten muss
sich eine verantwortliche Person, welche für die entsprechende Schiffskategorie einen 
Führerausweis besitzt, an Bord befinden.

Auf dem Gesuchsformular benötigen wir ein farbiges Passfoto, welches den 
Anforderungen für Pässe und Identitätskarten der Internetseite 
www.schweizerpass.admin.ch (Suchbegriff «Fotomustertafel») entspricht. 

Die Theorieprüfung findet im Gebäude der Seepolizei Oberrieden statt. Die 
Wartefrist kann in der Hochsaison bis zu vier Wochen betragen. 

Das Theorieset umfasst das Theoriebuch sowie einen auf ein Jahr beschränkten
Web-Zugangscode zur Lernsoftware. Der Zugang kann gegen Gebühr einmalig um
ein halbes Jahr verlängert werden. Das Set kann bei der Schifffahrtskontrolle 
bestellt bzw. am Schalter bezogen werden. 

Die praktische Prüfung der Kategorie A findet wahlweise in Oberrieden
(Schifffahrtskontrolle), Zürich (Prüfstelle Tiefenbrunnen) oder Eglisau
(Schiffsanlegestelle bei der Kirche) statt. Die Wartefrist kann in der Hochsaison bis
zu acht Wochen betragen. 

Den Ausgangsort der praktischen Führerprüfung Kategorie D vereinbart der 
Seglerexperte direkt mit Ihnen.

Die Prüfung wird grundsätzlich nur auf einem Schiff abgenommen, welches 
der zutreffenden Kategorie entspricht. Die Anforderungen sind im Theoriebuch 
aufgeführt. 

Terminverschiebungen von Prüfungen sind mindestens fünf Arbeitstage im 
Voraus gebührenfrei, ansonsten erfolgt deren Verrechnung.

Für den Umtausch Ihres ausländischen Schiffsführerausweises benötigen wir
eine Kopie desselben, sowie eine Kopie Ihres Ausländerausweises. 

Für den Umtausch Ihres militärischen Schiffsführerausweises benötigen wir eine
Kopie desselben.

Für die Erweiterung Ihres eidgenössischen Schiffsführerausweises um eine zu-
sätzliche Kategorie, benötigen wir eine Kopie Ihres aktuellen Schiffsführerausweises.

Zur Absolvierung der Theorieprüfung müssen Sie für die Kategorien A und A beschränkt das 18. und für die 
Kategorie D das 14. Altersjahr vollendet haben.

Motorschiffsprüfung auf einem Motorschiff 
mit Maschinenantrieb über 6 kW

Motorschiffsprüfung auf einem Segelschiff
mit Maschinenantrieb über 6 kW

Segelschiffsprüfung auf einem Segelschiff 
ab 16m² Segelfl äche (auschlaggebend ist der Eintrag im Schiffsausweis)



DER WEG ZUM SCHIFFSFÜHRERAUSWEIS 

 
 
 
 
 

Kategorie A (Motorschiff über 6kW) und Kategorie A beschränkt (Segelschiff mit Motor über 6kW) 

 
 
 
 
 

 
 
 

 
 

  

 
 

 
 

 
 

  

 

 
  

 
Nutzen Sie das Internet  ,
um bequem einen Termin 
für die Theorieprüfung zu 
finden und zu buchen. 
 

 

 

  
 
Nutzen Sie das Internet, 
um bequem einen Termin 
für die praktische Prüfung 
zu finden und zu buchen. 
 

Sie erhalten Ihren 
Schiffsführerausweis 
nach bestandener 
Prüfung per Post. 
 
Sie unterschreiben Ihren 
Schiffsführerausweis bitte 
gleich nach Erhalt. 

 
 
 
 

Sie füllen das 
Gesuchsformular aus (inkl. 
farbigem Passfoto)  
und bringen es 
persönlich zur Schiff-
fahrtskontrolle oder 
reichen es auf dem 
Postweg ein. 

  
Legen Sie dem 
Gesuchsformular eine 
Kopie Ihres Schiffsführer-
ausweises der Kategorie 
D - Segelschiffe bei.  

 
  

 
Nutzen Sie das Internet 
für die Anmeldung zur 
praktischen Prüfung. 

Sie erhalten Ihren 
Schiffsführerausweis 
nach bestandener 
Prüfung per Post. 
 
Sie unterschreiben Ihren 
Schiffsführerausweis bitte 
gleich nach Erhalt. 

 
 

Kategorie D - Segelschiff ab 16 m² Segelfläche 

 
 
 
 
 

 
 
 

 
 

  

 
 

 
 

 
 

 

 

 
  

 
Nutzen Sie das Internet  ,
um bequem einen Termin 
für die Theorieprüfung zu 
finden und zu buchen. 
 

  

 
  

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

Sie erhalten Ihren 
Schiffsführerausweis 
nach bestandener 
Prüfung per Post. 
 
Sie unterschreiben Ihren 
Schiffsführerausweis bitte 
gleich nach Erhalt. 

 
 
 
 

Sie füllen das 
Gesuchsformular aus (inkl. 
farbigem Passfoto) 
und bringen es 
persönlich zur Schiff-
fahrtskontrolle oder 
reichen es auf dem 
Postweg ein. 

  

Legen Sie dem 
Gesuchsformular eine 
Kopie Ihres Schiffsführer-
ausweises der Kategorie 
A - Motorschiffe bei.  

 
  

 
 

 
 
 
 

 
 

 
 

  

Sie erhalten Ihren 
Schiffsführerausweis 
nach bestandener 
Prüfung per Post. 
 
Sie unterschreiben Ihren 
Schiffsführerausweis bitte 
gleich nach Erhalt. 

 

 

 
 
 
 
 

 
 
 

 
 

  

 
 

 
 

 
 

 

Sie füllen zusätzlich das 
Formular "Gesuch zum 
Ablegen der Führer-
prüfung in einem anderen 
Kanton" aus und reichen 
es gleichzeitig ein. Sie 
finden dieses Formular 
auf unserer Internetseite. 

 
  

 
 

 
 

 
 

 
bestandener Theorie-
prüfung  die Bewilligung 
zur praktischen Prüfung. 
 
Sie melden sich  damit im

 

gewünschten Kanton zur 
praktischen Prüfung an.  

 
 

 
  

 
Die Durchführung obliegt

 
dem Prüfungskanton.

 
 
Der Prüfungskanton

 
meldet uns das Prüfungs-
ergebnis.

  

Sie erhalten Ihren 
Schiffsführerausweis 
nach bestandener 
Prüfung per Post. 
 
Sie unterschreiben Ihren 
Schiffsführerausweis bitte 
gleich nach Erhalt. 

 
 
 
 

Sie füllen das 
Gesuchsformular aus (inkl. 
farbige  Passfoto)m   
und bringen es 
persönlich zur Schiff-
fahrtskontrolle oder 
reichen es auf dem 
Postweg ein. 

Sie füllen zusätzlich das 
Formular "Gesuch zum 
Ablegen der Führer-
prüfung in einem anderen 
Kanton" aus und reichen 
es gleichzeitig ein. Sie 
finden dieses Formular 
auf unserer Internetseite. 

 
Sie erhalten die 
Bewilligung zur 
praktischen Prüfung. 
 
Sie melden sich damit  im 
gewünschten Kanton zur 
praktischen Prüfung an.  

Sie absolvieren die 
praktische Prüfung im 
gewünschten Kanton. 
 
Die Durchführung obliegt 
dem Prüfungskanton. 
 
Der Prüfungskanton 
meldet uns das Prüfungs-
ergebnis.  

 

Sie erhalten Ihren 
Schiffsführerausweis 
nach bestandener 
Prüfung per Post. 
 
Sie unterschreiben Ihren 
Schiffsführerausweis bitte 
gleich nach Erhalt. 

 

 

 
 
 
 
 

 
 

 
 

 

 
 
 

 
 

 
 

 
 

 
 
  

 
  

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
  

 

Gemäss der entsprech-
enden Kategorie. 

Sie erhalten Ihren 
Schiffsführerausweis 
nach bestandener 
Prüfung per Post von 
Ihrem Wohnsitzkanton. 
 
Sie unterschreiben Ihren 
Schiffsführerausweis bitte 
gleich nach Erhalt. 

 
 
 
 

 
 

 
 

 

 
 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

  

  
 

Gemäss der entsprech-
enden Kategorie. 

Sie erhalten Ihren 
Schiffsführerausweis 
nach bestandener 
Prüfung per Post von 
Ihrem Wohnsitzkanton. 
 
Sie unterschreiben Ihren 
Schiffsführerausweis bitte 
gleich nach Erhalt. 
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Sie haben noch nie ein 
Gesuch zur 
Schiffsführerprüfung 
eingereicht. 

Sie haben bereits 
einen Führerausweis 
der Kategorie D 
Segelschiffe. 

Gesuchs-
formular Theorie 

Prüfung 
Bewilligung 

bzw. 
Ausweiskopie Bewilligung Praktische 

Prüfung Schiffsführer 
Ausweis 

 
 

 
 

Sie haben bereits 
einen Führerausweis 
der Kategorie A 
Motorboote. 

 
 

 
 

Sie haben bereits 
einen Führerausweis 
der Kategorie D Segel 
oder A Motor. 

 
 

 
 

Sie haben bereits 
einen Führerausweis 
der Kategorie D Segel 
oder A Motor. 

Theorieprüfung 
bereits bestanden. 

Postweg ein.

Sie erhalten nach

 absolvieren die
praktische Prüfung 
im gewünschten Kanton. 

Sie

Sie haben noch nie ein
Gesuch zur
Schiffsführerprüfung
eingereicht.

Sie haben noch nie ein
Gesuch zur
Schiffsführerprüfung
eingereicht.

Sie haben noch nie ein
Gesuch zur
Schiffsführerprüfung
eingereicht.

Sie füllen das Gesuchs-
formular aus (inkl.
farbigem Passfoto) und
lassen Ihre Personalien
durch die Einwohner-
kontrolle bestätigen oder
legen eine Kopie der 
Wohnsitzbestätigung bei.

Sie reichen das Gesuch
bei der Schifffahrts-
kontrolle per Post oder
am Schalter ein.

Sie erhalten von uns eine 
Bewilligungskarte.

Sie erhalten von uns eine 
Bewilligungskarte.

Sie erhalten von uns eine 
Bewilligungskarte.

Sie bringen die
vollständig ausgefüllte
Bewilligungskarte
persönlich zur
Schifffahrtskontrolle oder
reichen sie auf dem 
Postweg ein.

Der Segelexperte
vereinbart direkt mit
Ihnen einen passenden
Prüfungstermin.

Sie füllen das Gesuchs-
formular aus (inkl.
farbigem Passfoto) und
lassen Ihre Personalien
durch die Einwohner-
kontrolle bestätigen oder
legen eine Kopie der 
Wohnsitzbestätigung bei.

Sie reichen das Gesuch
bei der Schifffahrts-
kontrolle per Post oder
am Schalter ein.

(Der Eintrag im Schiffsausweis ist massgebend)

Sie füllen das Gesuchs-
formular aus (inkl.
farbigem Passfoto) und
lassen Ihre Personalien
durch die Einwohner-
kontrolle bestätigen oder
legen eine Kopie der 
Wohnsitzbestätigung bei.

Sie reichen das Gesuch
bei der Schifffahrts-
kontrolle per Post oder
am Schalter ein.

Sie füllen das Gesuchsformular des Kantons Zürich 
(inkl. farbigen Passfoto) aus.

Sie beantragen beim Schifffahrtsamt Ihres Wohnsitz-
kantons eine Bewilligung zur Absolvierung der 
theoretischen bzw. praktischen Prüfung. 

Sie reichen beides zusammen (Postweg oder am
Schalter) bei der Schifffahrtskontrolle Oberrieden ein.

Sie füllen das Gesuchsformular des Kantons Zürich 
(inkl. farbigen Passfoto) aus.

Sie beantragen beim Schifffahrtsamt Ihres Wohnsitz-
kantons eine Bewilligung zur Absolvierung der 
praktischen Prüfung. 

Sie reichen beides zusammen (Postweg oder am
Schalter) bei der Schifffahrtskontrolle Oberrieden ein.

Sie erhalten von uns 
die Bewilligung, die theo-
retische und praktische
Prüfung in Ihrem
Wunschkanton zu
absolvieren oder

eine Bewilligungskarte, 
um sich für die
Theorieprüfung im Kanton 
Zürich anzumelden.

Nutzen Sie das Internet,
um bequem einen Termin
für die Theorieprüfung zu 
finden und zu buchen.  

Sie erhalten von uns eine 
Bewilligungskarte.

Nutzen Sie das Internet,
um bequem einen Termin
für die Theorieprüfung zu 
finden und zu buchen.

Die Theorieprüfung findet 
in Oberrieden statt.

Mögliche Termine 
erfahren Sie auf unserer 
Internetseite.  

Prüfung in einem anderen Kanton mit Wohnsitz im Kanton Zürich 

Prüfung im Kanton Zürich mit Wohnsitz in einem anderen Kanton

Sie erhalten von uns eine 
Bewilligungskarte.

Sie bringen die
vollständig ausgefüllte
Bewilligungskarte
persönlich zur
Schifffahrtskontrolle oder
reichen sie auf dem 
Postweg ein.

Der Segelexperte
vereinbart direkt mit
Ihnen einen passenden
Prüfungstermin.

Sicherheitsdirektion Kanton Zürich
Strassenverkehrsamt – Schifffahrtskontrolle

Gesuch um Erteilung eines Schiffsführerausweises

Bestätigung der Identifikation bzw. der Personalien durch die zuständige Behörde

Datum                                                   Stempel und Unterschrift 

Heimatort(e)/Kanton      (Ausländer Heimatstaat)

PLZ                           Wohnort

Vorname(n)

A) Motorschiffe

BI & BII/1) Fahrgastschiffe

A) Beschränkt auf Segelschiffe

C) Güterschiffe

D) Segelschiffe

E) Schiffe besonderer Bauart

1. Personalien (Bitte Gross- / Kleinschrift in schwarzer Farbe)

Name (auch Geburtsname)

Strasse, Nr.

Früherer Wohnort � Unterschrift Gesuchsteller (innerhalb dieses Feldes in schwarzer Farbe) �

Bitte
kleben

Sie hier Ihr
farbiges
Passfoto

auf

(aktuelles farbiges Passfoto
im Format 35 x 45 mm)

Geburtsdatum
(Tag/Monat/Jahr) weiblich männlich �

bis

4.     Sehtest (gültig 24 Monate)         � Auszufüllen durch einen ermächtigten Optiker oder Arzt �

4.1   Sehschärfe: Fernvisus             unkorrigiert                   korrigiert

                                                       R: ......         L: .......          R: ......         L: ......
4.2   Horizontales Gesichtsfeld     
        � keine Einschränkung        � ≥ 140°                         � < 140°
       Ausfälle:           � nein          � ja:           � rechts      � links

4.3   Augenbeweglichkeit
        � nach rechts oben, rechts, rechts unten, links oben, links, links 
       unten geprüft
       Doppelbilder:   � nein          � ja, Blickrichtung       

4.4   Stereosehen
       Bestehen wesentliche Einschränkungen?                    � ja            � nein

4.5   Pupillenmotorik
       Liegt eine Anisokorie vor?    � ja            � nein
       Lichtreaktion    � prompt (beidseitig)    � verzögert oder fehlend

Resultat                    � Anforderungen der Gruppe .............. erfüllt:
                                     � ohne Sehhilfe             � mit Brille oder Kontaktlinsen
                                     � nur mit augenärztlicher Zustimmung

Bemerkungen / Stempel und Unterschrift:

Datum:                     

3.     Stehen Sie unter Beistandschaft?                             � ja          � nein

Name und Adresse des Beistands:

Für Minderjährige / Verbeiständete Unterschrift des gesetzlichen Vertreters:

SFGE _GESIFU1602
Die rechtliche Grundlage bildet das Strassenverkehrsgesetz (SVG) und die Verkehrszulassungsverordnung (VZV). Wer vorsätzlich durch unrichtige
Angaben, Verschweigen erheblicher Tatsachen oder Vorlage von falschen Bescheinigungen einen Ausweis erschleicht, kann bestraft werden und
hat mit dem Entzug bzw. der Verweigerung des Ausweises oder der Bewilligung zu rechnen. 

2.     Krankheiten, Gebrechen und Süchte

2.1   Leiden Sie an einer nicht folgenlos ausgeheilten:
       – Krankheit der Atmungsorgane?                            � ja          � nein
       – Krankheit des Herzens oder der Blutgefässe?       � ja          � nein
       – Nierenkrankheit?                                                    � ja          � nein
       – Nervenkrankheit?                                                    � ja          � nein
       – Krankheit der Bauchorgane?                                 � ja          � nein
       – Unfallverletzung?                                                    � ja          � nein

2.2   Leiden oder litten Sie jemals an:
       – Ohnmachtsanfällen?                                               � ja          � nein
       – Schwächezuständen?                                              � ja          � nein
       – Süchten (Alkohol, Betäubungsmittel, Arzneimittel)?   � ja          � nein
       – Geisteskrankheiten?                                                � ja          � nein
       – Epilepsie oder epilepsieähnlichen Anfällen?         � ja          � nein

2.3   Ist Ihres Wissens Ihr Blutdruck normal?                    � nein      � ja
       Wenn nein:   � zu hoch     � zu niedrig

2.4   Waren Sie je in einer Heilstätte für Alkohol-
       kranke hospitalisiert?                                                � ja          � nein

2.5   Haben Sie je eine Entziehungskur für
       Rauschgift durchgemacht?                                        � ja          � nein

2.6   Waren Sie je in einer Klinik für Geistes-
       oder Gemütskranke hospitalisiert?                           � ja          � nein

2.7   Haben Sie andere Krankheiten oder
       Gebrechen, die Sie am sicheren Führen eines
       Motorfahrzeuges hindern könnten?                        � ja          � nein

2.8   Verfügen Sie beidseitig über ein normales
       Hörvermögen (ohne Hörapparat)?                             � ja          � nein

2.9   Bemerkungen:

Personenidentifikation                 

Wenn Ihre Einwohnerkontrolle (Gemeindebehörde) die Richtigkeit Ihrer 
Personalien auf diesem Formular bestätigt oder wenn Sie im Besitz eines
eidgenössischen Schiffsführerausweises, ausgestellt durch die Schifffahrts-
kontrolle Oberrieden sind, benötigen wir keine weiteren Unterlagen zur
Personenidentifikation.

Andernfalls benötigen wir eine Kopie Ihrer Wohnsitzbestätigung. Bei 
Minderjährigen benötigen wir eine Kopie der entsprechenden Papiere der
Eltern.
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